
bau des Sozialismus in der DDR noch 
besser unterstützen können. In der Dis­
kussion kam zum Ausdruck, daß sie stolz 
darauf sind, an einem entscheidenden 
Abschnitt unseres sozialistischen Aufbaus, 
an der Errichtung des Großkraftwerkes - 
„Völkerfreundschaft“, mitwirken zu kön­
nen. Auch sie beschlossen, monatlich 
ihren Plan mit 102 Prozent zu erfüllen 
und die vorgegebenen Kosten einzuhal­
ten. Gegenwärtig sind sie dabei, einen 
Tag Planvorsprung herauszuarbeiten. 
Diese beiden Beispiele lassen erkennen, 
wie unsere Kollegen beginnen zu ver­
stehen, daß ihre Arbeitstaten ein Stück 
Friedenskampf und' Schläge gegen die 
Kriegstreiber sind.

Genosse sein heißt Vorbild sein
Eine gute politische Massenarbeit ist 

nur möglich, wenn alle Mitglieder der 
Partei das politische Gespräch mit den 
Kollegen suchen und führen. Diesen Ideal­
zustand gibt es bei uns noch nicht. Noch

studieren die Genossen nicht regelmäßig 
die Beschlüsse und die Literatur der Par­
tei, um sich das Rüstzeug für die Dis­
kussionen zu erarbeiten. Das kritisieren 
wir in unseren Mitgliederversammlungen.

Natürlich sind diese Fragen nicht der 
einzige Stoff unserer Mitgliederversamm­
lungen. Vielmehr beschäftigen wir uns 
mit den politischen und ökonomischen 
Schwerpunktfragen. So führten wir in 
der Vergangenheit Partei Versammlungen 
über die sozialistische Rekonstruktion 
durch, berieten den Brief des Zentral­
komitees über die ökonomische Verwen­
dung von Rohstoffen in der Volkswirt­
schaft und diskutierten über die Probleme 
der Staatsratserklärung. In diesem Zu­
sammenhang wird natürlich immer wie­
der darauf hingewiesen, daß es Pflicht 
eines jeden Genossen ist, stets Vorbild 
zu sein.

Die Behandlung der politischen und 
ökonomischen Grundfragen, verbunden 
mit der ständigen Erziehung der Ge-

Durch die guten Leistungen der Werktätigen der Baustelle Berzdorf im Kreis Görlitz 
gelang es, das erste Halbwerk des Kraftwerkes, das für unsere Volkswirtschaft von 
großer Bedeutung ist, vier Wochen vor dem Staatsplantermin fertigzustellen. Gegen­
wärtig arbeiten die Genossen und Kollegen der Baustelle mit dem gleichen Elan an 

der Fertigstellung des zweiten Halbwerkes
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